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Johann Heinrich Wilhelm Grawers wandert um 1825 

nach Schweden aus 

 
 

Von Stefan Weigang (20201) 

 

 

 

Johann Heinrich Grawers stammt aus der Helstorfer Stelle Nr.13. Die Schreibweise des 

Namens Grawers/Grauers schwankte im Lauf  der Jahrzehnte. Es gab auch andere Familien 

Grauers in Deutschland2, Niedersachsen3 und in der Region Hannover4. 

 

Die Hofstelle Nr. 13 etwa im Jahre 2018 

 

                                                 
1 Neue Fassung Mai 2020 
2 https://groups.google.com/forum/#!search/Grauer/soc.genealogy.surnames.global/FALoRZ8UqBM/P_B8CjgR1XgJ 
3 http://www.karens-gen.com/buch/families/g-h/grawert.php 
4 siehe Helmuth Hahn, Friedrich Lüddecke, Hof- und Familiengeschichten des Dorfes Wiechendorf, Wedemark 
2010, S. 77ff. und 217ff. 
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Johann Heinrich Friedrich Grawers wurde am 8.10.1773 in Helstorf „in Unehren geboren“, 

wie der Pfarrer notierte, als Sohn von Anna Elisabeth Frömling und Johann Jürgen Grawers. 

Sein Vater war Dragoners im Estorffschen Regiment bzw. Gefreiter im 8. Hannöverschen 

Cavallerie-Regiment. 

 

 

Das Paar Grawers/Frömling heiratete am 9.6.1780: 

 

 

Es lebte noch 1787 und 1791 als Mieter im Pfarrwitwenhaus in Helstorf5 und zog nach später 

Hannover. Der Sohn Johann Heinrich Grawers ist nach Schweden ausgewandert.  

 

 

                                                 
5 KKrA Neustadt, Spezialia Helstorf 11 Az. 543 
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Hintergrund: Hof und Familie in Helstorf 

Johann Jürgen Grawers stammte aus der Hofstelle Helstorf No. 13 (heute Rabe). Ob die 

Familie mit den Grawers/Graas auf den Höfen Wiechendorf Nr. 2 und Nr. 4 verwandt ist, 

lässt sich nicht mehr feststellen6. 

 

Grawers in Helstorf 

1584: Christoph Bartling, Kirchenköter, Nachtrag: Christoph Grawers Schmied7 

1620: Das Erbzinsregister von 1620 verzeichnet:  "Koeter .... 17. Heinrich Gragers ist 

alt 30 Jahr, gibt dem Pastor daselbst 2 Kortling, Hofhuehner 1, dienet und ristet 1 Tagk. 

Dienet ans haus Neustadt. Das Gewehr ist ein Spieß." Für die späteren Jahre wird 

ersetzt "Christoffer Grages Rel." (Witwe), danach "Hinrich Grages"8 

1645 Christoph Grawers9 

1649 Christoph Grawers10 

1661 im Lagerbuch von 166111:  

(Kötner) "Christoph Grawers, gibt dem Pastori 
iährlich 4 Kortling, 1 Huhn, 1 Tag zu maihen. 
Item wan einfall kombt 1 Tlr. 
Sermo ein Rauchhuhn 
Dienstgeld 
Burgvestet gleich anderen 
Gibt von einem halben morgen Rotlandes so ihm 
ausgewiesen Rotzins 1 gl. 
Item vom Garten so vormals bei Johan 
Wieben Stedte gehorig gewesen 4 grl. 
Hat noch von Henni Veischen zu Vesbeck laut 

                                                 
6 Helmuth Hahn, Friedrich Lüddecke, Hof- und Familiengeschichten des Dorfes Wiechendorf, Wedemark 2010, 
S. 77ff. und 217ff. 
7 NLA, NLA HA, Hann. 74 Neustadt 351, Erbzinsregister des Amtes Neustadt von 1584, in Ehlich 1984 
8 NLA, NLA HA, Hann. 74 Neustadt am Rübenberge, Nr. 353/1 und NLA, NLA HA, Cal. Br. 2 Nr. 1844, 
gedruckt bei: Hans Ehlich, Bearb.: Das Erbregister des Amtes Neustadt von 1620, ergänzt aus dem Erbregister 
von 1584 und 1621, Hildesheim 1984 (= Qu. u. Darst. zur Geschichte Nds., Bd. 98) (= Quellen u. 
Untersuchungen zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte Nds. i.d. Neuzeit, Veröff. d. Historischen Kommission f. 
Nds., Bd. XXXIV) 
9 NLA, NLA HA, Cal. Br. 22 Nr. 769, Verzeichnis der Untertanen im Amt Neustadt, bey der Erbhuldigung 28. 
Juli Anno 1645 
10 NLA, NLA HA, Cal. Br. 22 Nr. 773, Mannschaftsrolle 1649 
11 Lagerbuch der Vogtei Mandelsloh von 1661, im Archiv der Region Hannover, ARH, Amt NRÜ, 9 
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Amtsconsens gekauft. Gibt davon 1 gl. Rotzins 
Hat noch einen Wiesenplatz uffm Hoper Wehrder wovon er wegen seines Schwagern 
Curdt Ridder Weddeschatzt12 zu fodern." 

 
An anderer Stelle, bei "Johan Dierckings R. zu Vesbecke pro Arendt Warmbbrecht 
Herrn Brinksitzer, ist wüste" wird erwähnt, Dierkings  
"Hat hiebevor einen halben morgen Rotland gehabt 
davon aber Christoff Grawers 1/4 verkauft". 

1664 lebten in Helstorf der Koetner und Schmiedemeister Christoph Grauers und seine 

Frau Margarethe Jüttemann, keine Kinder ab 14 Jahren Alter. Und der Koetner Didrich 

Homann und seine Frau Margarethe Grawers samt der Kinder Cathrina und Cordt13.  

1666: "Christoffer Grawers R." (Witwe). Laut Nachbemerkung dieser Aufstellung 

belegt Christoph Grawers eines der "Fächer" des Friedhofs14. 

Bis 1672 Christoph Grawers15 

1675 erstmals Heinrich Grawers16 

Hinrich Grawers zahlt 1676 bis 1685 Geldzins an die Kirche Helstorf17. 

1681 und 1687 Heinrich Grawers18  

1686 bzw. 1689: "Heinrich Grawers, Schmied, aber wenig Arbeit (18 Gr.19) verh. mit 

Anna Lusenhop, (9 Gr.). Kinder: Hans (14 J., 4 Gr. 4 Pf.), Christof (10 J.), Elisabeth (8 

J.), Maria (6 J.), Anna (2 J.) - 7" (7 Personen). 

Bei einem Großkötner Curt Frömeling wohnt auch "Mutter Margreta Grawers (70 J.)", 

möglicherweise die Mutter von Frömelings Frau Elisabeth, deren Geburtsname nicht 

genannt wird20. 

                                                 
12 Weddeschatz: als Pfand geliehenes Geld, Gut, Zins oder Rente 
13 In der Kopfsteuerbeschreibung des Fürstenthums Calenberg wurden nur Kinder ab 14 Jahren aufgeführt. 
NLA, NLA Hannover, Cal. Br. 19 Nr. 1020, gedruckt bei: Die Kopfsteuerbeschreibung der Fürstentümer 
Calenberg-Göttingen und Grubenhagen von 1689, bearb. von von Max Burchard, bearb. v. Herbert Mundhenke, 
Bd. 3, Hildesheim 1959, und Bd. 12, Hildesheim 1971. Online unter https://www.rambow.de/die-
kopfsteuerbeschreibung-calenberg-grubenhagen.html, Bd.3 
14 Pfarrarchiv Helstorf, Kirchenrechnungen K.R. Ia. 
15 Kopfsteuer 1664; Kontributionsverzeichnisse 1667 bis 1672, NLA, NLA HA, Cal. Br. 16 Nr. 862 und Cal. Br. 
16 Nr. 863; NLA, NLA HA, Cal. Br. 22 Nr. 788, Mannschaftsrolle 1671 
16 Cal. Br. 16 Nr. 1031 III, Kopfsteuerbeschreibung 1675 
17 Pfarrarchiv Helstorf, Kirchenrechnungen K.R. Ib 
18 NLA, NLA HA, Cal. Br. 22 Nr. 795, Mannschaftsrolle 1681; NLA, NLA HA, Cal. Br. 19 Nr. 1103 III, 
Rauchschatzbeschreibung Nov. 1687 
19 18 Gr. usw. bedeutet Groschen Kopfsteuer, Pf. Pfennige 
20 Kopfsteuerbeschreibung, a.a.O. 
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Die Familie Grawers 

 

I.  

Heinrich Grauers, * ....., + nach 1717 

oo ....... 

die .......... Anna Lüßenhop 

 

IIa 

Die Tochter Margarethe Elis. Grauers, Tochter von Mst. Hr. Grauers Schmied 
aus Helstorf heiratet am 9.6.1707 in Mandelsloh den Licent-Einnehmer und 
Vogt zu Dinsdorf, Heinrich Hahne 

 

 

 

 

IIb 

Sohn Ernst Christoph Grauers, * 1675, + 25.11.1759 (84 Jahre), Grobschmiede-Meister 

oo vor 1716 

die Catharina Margarethe Ehlers, * 1692, + 23.11.1751 (59 J.) 

Ernst Christoph Grauers Tod 1759: 
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Catharina Margarethe Ehlers Tod 23.11.1751: 

 

 
Sohn Hans Hinrich Ernst Grauers, geb. 27.10.1729, Sohn von Meister 
Christoph Ernst Grauers Grobschmied und Catharina Margarethe Ehlers 
gebürtig aus Helstorf: 

 

gest. 15.10.1733, 4 Jahre weniger 12 Tage: 
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Geburt der Tochter Ilsa Catherina Dorothea Grauer am 16.5.1733  

 
Ehe am 22.8.1762 mit Jürgen Hinrich Tolle, Sohn von Johann Jürgen Tolle 
Schweinehirt zu Vesbeck 

 
Jürgen Hinrich Tolle wurde am 2.4.1736 geboren 

 

 

 

 

 

III 

Sohn Christoph Hinrich Grauers, * 10.01.1717, + 01.05.1799 

oo 27.06.1749 

die Anna Margarethe Metterhausen, * ..... in Esperke, Tochter von Meister Johann Cord 

Metterhausen, Sattler in Esperke, + 20.09.1797 (70 J. 8 M.) 
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Von 1750 bis 1772 ist Christoph Grauer bei der Brandkasse Hannover als Besitzer der 

Stelle21 aufgeführt. 

 

Das Paar hatte mindestens acht Kinder: 

 

IV. 

Kinder des Paares Grawers/Metterhausen 

 

1. Johann Heinrich Ludwig, geb. 30.10.1749, vorehelich gezeugter Sohn von Christoph 

Heinrich Grauers und Anna Margarethe Metterhausen von Esperke,  

                                                 
21 Brandkasse, NLA, NLA HA, Hann. 330 Nr. 879 
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2. Geburt 23.10.1751: Catharina Dorothea Grauers, eine Patin ist Ilse Dorothea Grauers 

 

 

 

3. Anna Maria Grawers Bruder Johann Jürgen Grawers, geb. 14.8.1754,  
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Müllergeselle (zumindest 1780), heiratet am 9.6.1780 Anna Elisabeth Frömling. Er war 

Dragoner im Müllerschen Regiment und später dem Estorffschen Regiment22. 

 

4. Tochter Anna Maria Grauers, * 23.04.1758, + 08.10.1797. Sie erbte die Stelle. 

 

oo 07.07.1786 mit Jürgen Heinrich Oehlerking aus dem Hof Helstorf Nr. 37, * 

17.06.1759, + 15.01.1837. Mehr zur weiteren Geschichte des Hofes in der Ortschronik 

Helstorf23. 

 
                                                 
22 so die Erläuterung in den Taufeintrgägen seiner Kinder 1780 und 1787 
23 Ortschronik Helstorf, S. 582f., Zu den Schmieden: S. 367ff.; Stefan Weigang, Arbeit und Lohn für Vater und 
Sohn. Die Anschreibebücher der Frehrking’schen Schmiede 1889 bis 1965, hg. v. Heimat- und Museumsverein 
Helstorf, Neustadt 2009, S. 17ff 
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Mit dem Musketier bei der Garde Jürgen Heinrich Oehlerking hatte sie vorehelich 
Zwillinge Johann Heinrich und Johann Jürgen gezeugt und am 16.1.1786 geboren: 

 
 

5. Jürgen Heinrich Grawers, geb. 13.7.1761, ein Pate ist Johann Hinrich Bösenberg von 

der Obermühle 

 

 

Er heiratete am 3.4.1798 in Brelingen die Anna Catharina Struben aus Brelingen und ist 

Begründer der Negenborner Grauers-Linie. 
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Geburt 2.3.1804: Anna Katharina Dorothea Grauer, Tochter von Jürgen 
Heinrich Grauers und Anna Katharina geb. Strube in Helstorf 

 

Am 24.6.1806 Geburt der Tochter Anna Maria Dorothea Grawers 

 

 

 

6. Geburt 28.1.1764: Johann Heinrich Grauers, Sohn von Christoph Heinrich Grauers 

und Anna Margarethe Metterhausen von Esperke,  
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7. Catharina Margarethe Grawers, geb. 6.12.1767, 

  

sie gebar am 4.2.1790 den vorehelichen Sohn Johann Heinrich Borchers, Brase 

 

am 8.9.1795, Johann Jürgen Heinrich Borchers, uneheliches Kind mit Cord Heinrich 

Borchers, Brase  

 

am 26.1.1798 Anna Katharina Wilhelmine Louise Borchers, uneheliches Kind mit Cord 

Heinrich Borchers, Brase 
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und heiratete am 17.11.1798 den Vater, den Schneideramtsmeister Cord Heinrich 

Borchers aus Brase, 

 

 

 

8. Johann Heinrich Grawers am 28.1.1764  

 

starb als Soldat am 4. Juli 1795 in Verden. Er hinterließ eine Frau, vielleicht auch ein 

Kind24. 

II: Infanterie: 
 

Dienstgrad/ 
Dienstzeit Name Vorname 

Alter, 
Geb.Ort 
u. Amt 

Todesdatum 
& Ort 

Regiment/ 
Compagnie Bemerkungen 

2 ½ Jahre GRAUERS J.H. 

31J, 
Helstorf, 
Neustadt 
a.Rü. 

04.07.1795 
Verden 

4. Rgt., v. 
Hartwig 

Gestorben, 
Frau, 1(?) Kind 

 

 

                                                 
24

 http://www.denkmalprojekt.org/Verlustlisten/vl_1794_koal_hannov_liste_13.htm 
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IV.3  

Kinder des Paares Grawers/Frömling: 

Sohn Johann Heinrich Friedrich Grawers wurde am 8.10.1773 „in Unehren 

geboren“, also vorehelich 

 

Die Tochter Anna Catharina Elisabeth Grawers wurde am 1.8.1780 geboren, 

 

die Tochter Anna Catharina Maria Grauers am 17.9.1783, 

 

die Tochter Catharina Maria Dorothea Christine Grauers am 30.4.1787 
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Doch zurück zum Auswanderer Grawers: 

 

Johann Heinrich Grawers, geb. am 8.10.1773, gest. 1809, heiratet 1798 Anna Rosine Juliane 

Dorothea Elisabeth Prüsse, geb. 1778, gest. 1809, Tochter des Ackermanns Wilhelm Prüsse in 

Wülferode. 

 

 

Grawers war Küster in Hannover-Kirchrode. Das Paar Grauwers/Prüsse hatte mindestens ein 

Kind, Johann Heinrich Wilhelm Grauers, geb. am 9.1.1806 in Hannover, gest. 1874.  

 

 

Taufpaten waren der Pastor, der Großvater Johann Jürgen Grawers und Ernst Wilhelm Prüser. 

 

Der Vater Johann Heinrich Grawers starb schon drei Jahre später, am 23.1.1809: 

 

, erst 35 Jahre, 3 Monate und 19 Tage alt. 
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Der 1806 geborene Sohn Johann Heinrich Wilhelm Grauers lernte in Hannover beim Meister 

Grote als Korbmacher, 

 

Grauers hat beim Meister Grote gelernt 

Er erhielt im September 1825 seinen Gesellenbrief und sein Wanderbuch und ging auf 

Wanderschaft 

 

Lehrbrief  |  Stempelgeld für die Ausfertigung des Lehrbriefes 
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1829 erreichte Grauers Kopenhagen und 1832 Göteborg.  

 

 

Grawers in Schweden 

In Göteborg produzierte und verkaufte Grawers Körbe, Damenhüte sowie Holz- und 

Gipsspielzeug – er gründete eine Korbfabrik25. 

Er heiratete die aus Finnland stammenden Maria Weurland, geb. 1803, gest. 1891. Sie war die 

Tochter von Catherine Löflund und Jacob Weurlander von Bertas in Drumsö, Helsinki, 

Finnland. Maria Fredrika wanderte 1827 nach Schweden aus. Maria und Johann Heinrich 

heirateten 1832 in Stockholm 

Grawers wurde am 6. Mai 1843 (nach anderen Angaben 1866) eingebürgert. Das Paar 

Grawers/Weurland hatte zwölf Kinder. Darunter 

• Julius Bernhard Grauer b: ABT 1837 in Gøteborg, Sverige, gest. 1917 in Oslo26 

                                                 
25 im weitere nach http://www.chalmers.se/sv/om-chalmers/historia/rektorer/Sidor/hugo-grauers.aspx 
26 nach https://worldconnect.rootsweb.com/trees/173668/I6281/-/individual  
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• Der Sohn John Richard Grauers (1842-1908) gründete 1882 die Haga-Brauerei in 

Göteborg und erweiterte diese unter anderem durch den Kauf weiterer Unternehmen der 

Brauereibranche. 

• Jacob Fredrik Grauers, wurde Zimmermann in Norrköping. Einer seiner Söhne war Bruder 

Hugo Grauers, geboren am 8. Januar 1869. 

 

Aus den Kirchenbüchern der Deutschen Gemeinde in Göteborg: 
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Christine Louise Oehlerking, eine Enkeltochter des Paares Grawers/Oehlerking, heiratete 

1853 Friedrich August Lüerssen aus Helstorf und wandert mit ihm nach Amerika aus (siehe 

Auswanderer Lüerssen, Helstorf). 
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Die Hofstelle Nr. 13 etwa im Jahre 1915 (Ortschronik Helstorf) 

 

 

In Schweden leben noch heute familiengeschichtlich aktive Mitglieder der Familie Grauers. 

Lange Zeit kamen die Grauers jedes Jahr in Schwarmstedt zusammen – Heinz und Annegret 

Mente aus der Wedemark sind dort die familiengeschichtlich Aktiven. 

 

 

Material: 

Archivalien 

NLA, NLA HA, Cal. Br. 2 Nr. 1844 

NLA, NLA HA, Cal. Br. 16 Nr. 862 und Cal. Br. 16 Nr. 863; NLA, NLA HA, Cal. Br. 16 Nr. 

1031 III 

NLA, NLA Hannover, Cal. Br. 19 Nr. 1020; NLA, NLA Hannover, Cal. Br. 19 Nr. 1031: 

NLA, NLA HA, Cal. Br. 19 Nr. 1103 III 

NLA, NLA HA, Cal. Br. 22 Nr. 769; NLA, NLA HA, Cal. Br. 22 Nr. 773; NLA, NLA HA, 

Cal. Br. 22 Nr. 788; NLA, NLA HA, Cal. Br. 22 Nr. 795 

NLA HA, Hann. 74 Neustadt am Rübenberge, Nr. 353/1;  

NLA, NLA HA, Hann. 330 Nr. 879 
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Archiv der Region Hannover, ARH, Amt NRÜ, 9 

KKA Neustadt, Spec. Helstorf 4 Az. 231, Specialia Helstorf 11 Az. 543,  

Pfarrarchiv Helstorf, Kirchenbücher; Pfarrarchiv Helstorf, Kirchenrechnungen K.R. Ia.; 

Pfarrarchiv Helstorf, Kirchenrechnungen K.R. Ib 

Pfarrarchiv Mandelsloh, Kirchenbücher; Pfarrarchiv Kirchrode, Kirchenbücher 

http://www.denkmalprojekt.org/Verlustlisten/vl_1794_koal_hannov_liste_13.htm 
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